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Drucksache Nr. 389 


Anfrage Nr. 30 

der Abgeordneten Spies, Strauß, Bauereisen und Genossen 


betr.: Verwendung von Beamten und Angestellten aus 
den Ländern bei den Bundesbehörden. 

Nach Artikel 36 des Grundgesetzes sind bei den obersten Bundes- 
behörden Beamte aus allen Ländern in angemessenem Verhältnis zu 
verwenden. Die bei den übrigen Bundesbehörden beschäftigten Per- 
sonen sollen in der Regel aus dem Lande genommen werden, in 
dem sie tätig sind. 

Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Wieviele 

a) Beamte, 

b) Angestellte 

ausschließlich der von den Landesverwaltungen abgestellten Be- 
amten und Angestellten, haben bis zum 15. Januar 1950 bei 
den obersten Bundesbehörden Verwendung gefunden? 

2. Wie ist die prozentuale Verteilung auf die einzelnen Länder 
im Sinne des Artikels 36 GG bei 

a) Beamten, 

b) Angestellten ? 

3. Wieviele Heimatvertriebene befinden sich 

a) unter den Beamten, 

b) unter den Angestellten? 

Bonn, den 12. Januar 1950 
Spies 

Dr. Oesterle 
Kemmer 
Graf von Spreti 
Frau Dr. Probst 
Fürst Fugger von Glött 


Strauß Bauereisen 

Funk Stücklen 

Nicki Dr. Schatz 

Bodensteiner 
Dr. Horlacher 
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